
Empörung wegen
Arzneimittel-Tests

BERLIN. Das Ausmaß der Arzneimittel-
tests westdeutscher Pharmaunterneh-
men in DDR-Kliniken ist nach Informa-
tionen des Nachrichtenmagazins »Spie-
gel« offenbar größer als bisher bekannt.
In mehr als 50 Kliniken sollen über 600
Medikamentenstudien in Auftrag gege-
ben worden sein. Mehr als 50 000 Men-
schen sollen – teils unwissentlich – als
Testpatienten gedient haben. Für einzel-
ne Studien seien viele hunderttausend D-
Mark gezahlt worden. Wissenschaftler
an der Berliner Charité wollen die Vor-
würfe nun untersuchen. Stasi-Landesbe-
auftragte in Ostdeutschland haben eine
umfassende Studie gefordert. (dpa)

könnte sie darauf hoffen, dass sich unab-
hängige Kandidaten ihr anschließen.
Sonst ist sie auf Koalitionspartner ange-
wiesen.

Unabhängige Kandidaten lagen am
Sonntagabend in 29 Wahlkreisen vorne
oder hatten diese bereits gewonnen. Die
PTI hat vor der Wahl angekündigt, nicht
für eine Koalition mit etablierten Partei-
en zur Verfügung zu stehen. Das amtli-
che Endergebnis und einen offiziellen
Wahlsieger verkündet die Wahlkommis-
sion, die dafür 14 Tage Zeit hat. (dpa)

Pakistan – Er war im Exil in der politischen Bedeutungslosigkeit versunken. Nun wird
der »Tiger« wohl zum dritten Mal Regierungschef werden

Sharif vor Rückkehr als Premier
ISLAMABAD. Knapp 14 Jahre nach sei-
nem Sturz durch einen Militärputsch in
Pakistan steht Ex-Premierminister Na-
waz Sharif vor der Rückkehr in das Amt
des Regierungschefs. Bei der histori-
schen Parlamentswahl in der südasiati-
schen Atommacht gelang seiner Muslim-
Liga (PML-N) nach Prognosen von Fern-
sehsendern und vorläufigen Ergebnissen
vom Sonntagabend ein Erdrutschsieg.

Weit hinter der PML-N lag an zweiter
Stelle die Tehreek-e-Insaf (Bewegung für
Gerechtigkeit/PTI) von Kricket-Legende

Imran Khan. Die regierende Volkspartei
PPP musste eine vernichtende Niederla-
ge hinnehmen. Sharif erklärte sich noch
während der Auszählung der Stimmen
zum Sieger. Khan räumte die Niederlage
seiner Partei ein.

Der Staatssender PTV rechnete der
PML-N 127 von 272 Wahlkreisen zu, in
denen die konservative Partei entweder
vorne lag oder gewonnen hatte. Die PTI
kommt demnach auf 34 Sitze, die PPP
auf 31. Sollte die PML-N die absolute
Mehrheit von 137 Sitzen verfehlen,

Dreckige Angelegenheit: Sebastien Pourcel ließ sich in Reutlingen vom Schlamm nicht stoppen. Seite 29
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Umwelt – Rund 70 Prozent sprechen sich gegen umstrittenes Projekt aus. Votum ist aber rechtlich nicht bindend

Breite Mehrheit gegen Nationalpark
BAIERSBRONN. Bei der Bürgerbefra-
gung zum geplanten Nationalpark im
Nordschwarzwald zeichnet sich eine
große Mehrheit gegen das umstrittene
Projekt ab.

Nach ersten Auszählungen kommen
die Gegner auf deutlich über 70 Prozent.
Die Wahlbeteiligung liegt in den meisten
der sieben Anrainerorte bei deutlich über
50 Prozent. »Das ist ein klares Signal. Da
gibt es nichts dran zu deuten«, sagte Bad
Wildbads Bürgermeister Klaus Mack

(CDU) gestern in einer ersten Stellung-
nahme.

Neben Bad Wildbad beteiligten sich
Freudenstadt, Baiersbronn, Enzklösterle,
Seewald, Forbach und Bad Herrenalb an
der Befragung. Diese hat keine rechtliche
Relevanz. Sie dient allein als Stimmungs-
bild. Die Entscheidung, ob im Südwesten
der erste Nationalpark entsteht, liegt in
der Hand des Landtages.

Das Naturschutzministerium in Stutt-
gart verwies darauf, dass die sieben Ge-

meinden nur einen Teil der betroffenen
Bewohner repräsentieren. In der Natur-
parkregion lägen fast 100 Gemeinden,
von denen sich bereits etliche positiv
zum Nationalpark positioniert hätten.
»Gerade erst vor einer Woche hat sich
die Vollversammlung des Naturparks mit
übergroßer Mehrheit für einen National-
park ausgesprochen«, sagte eine Spre-
cherin.

»Bürgerbeteiligung heißt Prozesse
mitzugestalten, nicht sie zu entschei-

den«, erklärte Staatsrätin Gisela Erler.
Die Landesregierung haben den Betroffe-
nen in Arbeitskreisen die Möglichkeit der
Mitwirkung gegeben. So seien unter an-
derem der Holzindustrie Zugeständnisse
gemacht worden. »Auch bei der Ausar-
beitung des Gesetzes zur Einrichtung ei-
nes Nationalparks kann sich die Region
breit beteiligen.« Es sei allerdings fach-
lich und politisch unstrittig, dass Baden-
Württemberg endlich einen National-
park brauche. (dpa)
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19. Veranstaltung
Lottozahlen: 3 - 7 - 31 - 32 - 40 - 41
Superzahl: 2
Spiel 77: 5 8 5 2 0 5 4
Super 6: 7 1 3 5 5 8
Toto: 1 - 0 - 2 - 2 - 1 - 2 - 2 - 2 - 0 - 2 - 1 - 2 - 1
6 aus 45: 2 - 9 - 25 - 30 - 33 - 35
Zusatzspiel: 38 ohne Gewähr

TOTO / LOTTO

INHALT

Politik 1 + 2
Baden-Württemberg 4
Weltspiegel 5
Stadt und Kreis Reutlingen 7 - 21
Stadt und Kreis Tübingen 22 + 23
Kultur 24
Sport 25 - 34

SERVICE
Kino, Tipps + Termine 15
Fernsehen 35

ANZEIGEN
Familienanzeigen  16 + 17

Entscheidende
Runde bei Metallern

BÖBLINGEN. IG Metall und Arbeitgeber
gehen heute in die entscheidende vierte
Runde im möglichen Tarif-Pilotbezirk
Baden-Württemberg. Die IG Metall
kommt mit einer Forderung von 5,5 Pro-
zent mehr Geld für zwölf Monate an den
Verhandlungstisch in Böblingen. Die Ar-
beitgeber bieten 2,3 Prozent mehr Lohn
und Gehalt für 13 Monate bei zwei Null-
monaten an. Die IG Metall droht mit Ur-
abstimmung und Streik mit ihren 3,7
Millionen Beschäftigten, wenn es nicht
zu einem Durchbruch kommt. (dpa)
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Aus vielfach dichten Wolken-
feldern fällt örtlich Regen. 
Heute:

Heiter bis wolkig, örtlich
kann es auch mal schauern.
Morgen:

Seite 16

Bulgarien: Sieg
der Bürgerlichen
SOFIA. Bulgariens ehemalige Regie-
rungspartei GERB hat nach übereinstim-
menden Angaben mehrerer Meinungs-
forschungsinstitute die vorgezogene Par-
lamentswahl in dem EU-Land gewon-
nen. Für die bürgerliche Partei von Ex-
Regierungschef Boiko Borissow stimm-
ten gestern bis zu 33 Prozent der Wähler.
Die Sozialisten kämen auf höchstens 27
Prozent. Diese Angaben basieren auf
Wählerbefragungen nach Stimmabgabe.
Unmittelbar nach Bekanntgabe dieser
Angaben versammelten sich im Zentrum
von Sofia aufgebrachte Demonstranten,
um gegen die »Neuauflage des alten Par-
laments« zu protestieren. (dpa)
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AUS DER REGION

Tage zu kurz zum Feiern

LA TESSOUALLE/ZWIEFAL-
TEN. Weil die Tage allein zu
kurz waren, feierten die Zwie-
falter gemeinsam mit den
Freunden in La Tessoualle bis
in die Nächte hinein das große
Partnerschaftsfest. Seite 14

Schauspieler gefeiert

REUTLINGEN. Große Begeiste-
rung, frenetischer Applaus:
Nach der Premiere wurden alle
55 Mitwirkenden beim mittler-
weile dritten Theaterspazier-
gang der Bruderhaus-Diakonie
gefeiert. Seite 7

Ideen für die Gesellschaft

METZINGEN. Rufe nach mehr
Bürgernähe der Politiker und
nach mehr Bescheidenheit in
der Gesellschaft waren in der
Festkelter zu hören. »Werte in
der Bürgergesellschaft« hieß die
Diskussionsrunde. Seite 19

Grenzenloses Bücherfest

TÜBINGEN. Über 100 Veran-
staltungen gibt es auf dem Tü-
binger Bücherfest vom 7. bis
9. Juni, dessen Leitbegriff
»Grenzenlos« heißt. Ein The-
menschwerpunkt ist auch das
Gastland Türkei. Seite 22

Immer der richtige Ton

LICHTENSTEIN-HOLZELFIN-
GEN. Der Posaunenchor sei aus
dem Ort nicht wegzudenken
und treffe immer den richtigen
Ton, lobte Bürgermeister Peter
Nußbaum anlässlich des Fest-
abends zum Jubiläum. Seite 11

SPORT

VfB mit Aufwärtstendenz

GELSENKIRCHEN. Der VfB
Stuttgart zeigt im Bundesliga-
Endspurt nochmals Aufwärts-
tendenz. Die Mannschaft von
Trainer Bruno Labbadia ge-
wann überraschend mit 2:1
beim FC Schalke 04. Seite 25

Gold für Ingrid Klimke

MARBACH. Die Olympiasieger
Ingrid Klimke und Michael Jung
überzeugen beim Marbacher
Vielseitigkeits-Turnier und räu-
men die ersten Plätze ab. Bun-
destrainer Hans Melzer lobt
auch den Nachwuchs. Seite 28

Trotz Kälte Stadionrekord

PLIEZHAUSEN. Beim internati-
ponalen Leichtathletik-Meeting
in Pliezhausen ließen ein Stadi-
onrekord über die 1 000 Meter
der Männer und famose Leis-
tungen deutscher Nachwuchs-
läufer aufhorchen. Seite 27
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New York – Seit 2006 wird am neuen

World Trade Center gebaut. Nun bekam

der 541 Meter hohe Riese die Spitze Seite 5

Theater – Premiere des Generalstreik-

Stücks »Ein Dorf im Widerstand« wurde in

Mössingen begeistert gefeiert Seite 24

Unsere aktuellen Angebote
finden Sie heute auf Seite 3.
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